
Wasserkörperdatenblatt Stand Dezember 2016 04046 Soeste Mittellauf bis TT

Ems (3000)

NLWKN Betriebstelle 
Cloppenburg Geschäftsbereich 
III, Aufgabenbereich 32

Fließgewässer (RW)

17,37

3

nein

ja

NWB - natürlich

Flussgebiet

04 Leda-JümmeBearbeitungsgebiet

Ansprechpartner

Gewässerkategorie

Gewässerlänge [km]

Gewässertyp 16 Kiesgeprägte Tieflandbäche

Gewässerpriorität

Wanderroute

Laich- und Aufwuchshabitat

Status

Stammdaten

Punktquellen - Kommunale Kläranlagen
Punktquellen - Andere

Signifikante Belastungen

Schwerpunktgewässer nein

Allianzgewässer nein

Zielerreichungs WK nein

04046Alte Wasserkörper Nr.

Diffuse Quellen
Abflussregulierungen und morphologische 
Veränderungen

Bewertungen nach EG-WRRL, Stand 2015

Ökologie

Zustand/Potential unbefriedigend (4)

Fische unklassifiziert (U)

Makrozoobenthos Gesamt unbefriedigend (4)

unbefriedigend (4)Degradation

mäßig (3)Saprobie

Allgemeine chemisch-physikalische Parameter

Makrophyten/Phytob.ges. mäßig (3)

mäßig (3)Makrophyten

unbefriedigend (4)Diatomeen

unklassifiziert (U)Phytobenthos

Phytoplankton nicht relevant

NH4-N, Pges, TOC, NH3-N, NO2-NÜberschreitung

Flussgebietsspezifische Schadstoffe

neinÜberschreitung

Hydromorphologie

0 24 39 20 6 10 1

I II III IV V VI VIIDetailstrukturkartierung [%]

Wasserkörper kartiert [%] 100

Chemie

Gesamtzustand schlecht (3)

Überschreitung durch Quecksilber in Biota

04046

Synergien

Naturschutz - FFH-Richtlinie (1992/43/EWG )

Heiden und Moore an der Talsperre Thülsfeld 
(DENI_3013-301)

04046Naturschutz - EG-Vogelschutzrichtlinie (2009/147/EG)

Keine Synergien

04046Hochwasserrisikomanagement-RL (2007/60/EG)

Keine Synergien

Sonstige Hinweise (z.B. zur Reihenfolge von
Maßnahmen, Planungsvoraussetzungen)

Informationen zu besonders bedeutsamen Arten
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Zusammenfassung der Handlungsempfehlungen
Der Abschnitt zwischen Dreibrücken (Eingang zur TT) mit seinem Bruchauencharakter hat Referenzbedeutung. Dies ist entgegen den ökologischen Ergebnissen das strukturelle 
Leitbild für den Mittellauf TT bis Küstenkanal.
Hier sollte nur noch behutsam eingegriffen werden, um den derzeitigen Zustand zu sichern, v.a. aber die landwirtschaflichen Aktivitäten sollten auf ein EU richtliniengerechtes Maß 
an der Soeste auf Abstand gehalten werden.
Auf den negativen Einfluss des Urbanbereiches wird schon im WK oberhalb hingewiesen, der Abschnitt sollte den positiven Charakter dieses hier beschriebenen Abschnittes nicht 
überlagern, obwohl die Stoffbelastung aus KA Clp und Stadt Clp sowie Nebengewässern nicht unerheblich weit in diesen Gewässerabschnitt hineinstrahlen. Das wird mit dem 
Bauvorhaben eines Einkaufszentrums im Auebereich und Überschwemmungsgebiet der Soeste gleich unterhalb der Stadt nicht entspannter!

Defizitanalyse mit Handlungsempfehlungen für Maßnahmen
Relevanzen der Belastungen: 1 fachlich nicht relevant; 2 nicht feststellbar / nicht bekannt; 3 Belastung ist von untergeordneter Bedeutung; 4 Belastung spielt eine 

wichtige Rolle; 5 Belastung spielt eine entscheidende Rolle

Defizit und 
Ursache/Belastung Relevanz Bemerkung Handlungsempfehlung

040462. Wasserqualität; Saprobie und Sauerstoffhaushalt

4Ursache unklar Ermittlungsmonitoring

04046

Defizit und Ursache/Belastung Relevanz Bemerkung Handlungsempfehlung

1. Guter ökologischer Zustand / gutes ökologisches Potential erreicht: Nein

Angabe entfällt hier, siehe weiter ab Schritt 2.
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Defizit und 
Ursache/Belastung Relevanz Bemerkung Handlungsempfehlung

040463. Wasserqualität; Allgem. chemisch- physikalische Parameter

4Ursache unklar Ermittlungsmonitoring

Defizit und 
Ursache/Belastung Relevanz Bemerkung Handlungsempfehlung

040464. Flora defizitär

4 Die Nährstoffzufuhren sind zumindest nicht natürlichEutrophierung Prüfmonitoring und Strategien entwickeln

4fehlende 
Beschattung

Maßnahme 4.1

5. Hydromorphologie; Makrozoobenthos und / oder Fische

#Fehler
Defizit und 
Ursache/Belastung

Rele-
vanz

Wasserkörper 
bzw. Abschnitt HandlungsempfehlungBemerkung

Maßnahmengruppe 
Niedersachsen Maßnahmensteckbrief Aktion

04046 Beeinträchtigung durch 
Sand-/ Feinstoffeinträge 
und/oder Verockerung

4 6.1 - Reduktion von 
Sand- u. 
Feinsedimenteinträgen 
aus oberflächigen 
Einschwemmungen

6 - Maßnahmen zur 
Verringerung der 
Feststoffeinträge und -
frachten (Sand und 
Feinsedimente / 
Verockerung)

ja

04046 Beeinträchtigung durch 
Sand-/ Feinstoffeinträge 
und/oder Verockerung

4 6.2 - Reduktion von 
Sand- u. 
Feinsedimenteinträgen 
aus den Seitengräben 
des Einzugsgebietes - 
Anlage eines Sand- und 
Sedimentfanges im 
Graben

6 - Maßnahmen zur 
Verringerung der 
Feststoffeinträge und -
frachten (Sand und 
Feinsedimente / 
Verockerung)

ja

04046 Starke 
Abflussveränderungen

4 7.1 - Profilanpassung 
bei Abflussreduktionen

7 - Maßnahmen zur 
Wiederherstellung eines 
gewässertypischen 
Abflussverhaltens

ja

04046 Aue beeinträchtigt 5 8.6 - Lokale Erhöhung 
der 
Überflutungshäufigkeit 
durch lokale Reduktion 
der Leistungsfähigkeit 
für hohe Abflüsse

8 - Maßnahmen zur 
Auenentwicklung

ja
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